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Audioguide Station „NABU Wasservogelreservat Wallnau“  
 
(Wasservögel zwitschern, Schilf im Wind) 
 
Blitzblaue Wasserflächen umgeben vom wogenden Schilf und dem satten Grün der feuchten 
Salzwiesen…knapp 300 Hektar einzigartiger Lebensraum für seltene Vogelarten, Amphibien und 
Insekten. Das ist das NABU Wasservogelreservat Wallnau - im Westen von Fehmarn.  
 
(Vogelstimmen als Schwarm) 
 
Millionen Vögel ziehen auf dem Weg zwischen ihren Sommer- und Winterquartieren im Süden über 
die Insel hinweg. In Wallnau finden sie… ein Paradies. Einen natürlichen Rückzugsraum und optimale 
Brutbedingungen. 
Wir Menschen können sie still beobachten.  
 
(Leises Plätschern/Gluckern, Vogelzwitschern) 
 
Kaum betreten wir eine der Beobachtungshütten scheint sich eine magische Ruhe um uns 
auszubreiten. Allein die Vogelstimmen und der Wind im Schilf sind zu hören. Durch große 
Fensterklappen sehen wir die Vögel, ihr Balz- und Brutverhalten, aus allernächster Nähe und stören sie 
doch nicht.   
Seltene Rothalstaucher und Säbelschnäbler zum Beispiel kommen im Frühjahr, brüten und ziehen ihre 
Jungen auf. Im Sommer und Herbst sind es die Watvögel auf ihrem Weg in den warmen Süden – sie 
futtern sich ein Polster für die lange Reise an. Im Winter besuchen Vögel aus dem Norden Eurasiens 
das Reservat. Manchmal kreist auch der majestätische Seeadler über den Teichen… 
 
(Gänseschnattern, Wasserplätschern) 
 
Das sorgt dann allerdings für viel Aufregung, vor allem bei den aufmerksamen Gänsen… Mehr als 200 
verschiedene Vogelarten lassen sich über das ganze Jahr hinweg im Wasservogelreservat Wallnau 
nieder.   
 
(Gänsekrächzen) 
 
Mittendrin eine Herde robuster Galloway Rinder, die langsam durch das Schilf und über die Wiesen 
ziehen. Sie beweiden die Flächen und erhalten so den natürlichen Lebensraum vieler Vögel.  
Früher wurden in Wallnau Karpfen gezüchtet. Und aus diesem ehemaligen Teichgut ist mittlerweile 
eine der ökologisch wertvollsten Regionen Norddeutschlands geworden.  
 
Für die Pflege und Bewirtschaftung ist der Naturschutzbund Deutschland, der NABU, zuständig.  
Auch Freiwillige aus aller Welt helfen jedes Jahr mit, die Flächen immer wieder den Bedürfnissen der 
Tiere und der Natur anzupassen. Regelmäßig werden hier wissenschaftliche Untersuchungen und 
Artenzählungen durchgeführt. 
 
Vieles gibt es zu entdecken auf dem riesigen Gelände: Ein Ausflug nach Wallnau beginnt im 
Infozentrum des NABU mit interaktiver Ausstellung, bevor wir auf dem Naturerlebnispfad das Reservat 
erkunden. 
 
So können wir nicht nur die Vögel und Rinder in ihrer natürlichen Umgebung kennen lernen. Auch 
Wildbienen, Libellen, Frösche und Kröten, sogar Ringelnattern und der Fuchs finden in Wallnau ihre 
Lebensräume. 
 
Ein lehrreicher und zugleich entspannender Tag - mitten in der Natur. 
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